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0 29 33/983571
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Solarlicht

im Glas

19 Taler

auf alle „nicht verschreibungspflichtigen“:

• Freiwahlartikel • Drogerieartikel • Homöopathieartikel

• Arzneimittel • Grünes, blaues oder Homöopathie-Rezept

Gutschein

30%vom *SAP Rabatt
*SAP = Settmecke-Apotheken-Preis

Im Schlahbruch 35

59872 Meschede-Enste

Ihr Partner…
rund ums Bauen!

Modernisieren, 

dekorieren oder 

renovieren?

Bei BAUKING fi nden Sie eine Vielzahl an Produkten und ein kompetentes 

Beratungsprogramm, egal ob Sie Ihr Bad neu fl iesen möchten, die Terrasse 

verschönert werden soll oder der Holzfußboden ausgedient hat. 

Lassen Sie sich in unserer neu gestalteten Ausstellung in der BAUKING-

Niederlassung in Meschede-Enste jetzt auch sonntags von 13 - 17 Uhr 

inspirieren. Wir freuen uns auf Sie!

BAUKING

mobau

Einladung zum Schautag*!  

Jeden Sonntag

in Meschede-Enste.

…wir

handeln!

*Keine Beratung, kein Verkauf.

Muttertags-Fahrt 
Das ideale Geschenk für einen
ganz besonderen Menschen!

Sa. 07.05. - So. 08.05.11 

HP im Wohlfühlhotel, Kaffee & Kuchen, 

Unterhaltungsprogramm mit viel 

Humor u.v.m.
2 Tage nur 189 €

»Sie möchten eine dieser Reisen buchen oder 
unseren Katalog bestellen? Rufen Sie einfach an.«
Knipschild-Reisen:  0291 / 994040 
Tuss Bus:  02985 / 262 
Kersting-Reisen:  02973 / 97980
Hunau-Reisen:  02977 / 512
Henneke-Touristik:  02931 / 52540

Für alle, die mehr wollen: www.busteamsauerland.de

Inselparadies Rügen 
Ostsee, Wind & Natur pur!

z.B. 5.-12.5. / 22.-26.6. / 13.-17.8.

7x bzw. 4x HP im 3***Hotel, Rundfahrt 

Südrügen inkl. Reiseleitung, Lachs-

imbiss, Kaffeetrinken in Binz, 

Ausflugspaket 
zubuchbar... schon ab 479 €

Zeit für Dresden 
Elbsandsteingebirge & Sächs. Schweiz

z.B. 19.-22.5./23.-26.6./27.-31.7.11

ÜF im zentr. 3*Hotel, Stadtführung, 

Rundfahrt Sächsische Schweiz oder 

Eintritt ins Historische Grüne Gewölbe 

zubuchbar
schon ab 289 €

Einatmen. Ausatmen. Aufatmen.Entspannen.

Urlaub in Flachau 
„Grüß Gott“ im Salzburger Land

25.5.-1.6.11 & 29.7.-7.8.2011

7 bzw. 9 x HP im schönen 3***Hotel 

„Salzburger Hof“, geführte Wanderung, 

zubuchbares Ausflugspaket 

mit tollen 
Rundfahrten schon ab 499 €

Jetzt

KATALOGE

anfordern!

Super

GESCHENK

IDEE!

Schmallenberg 0 29 72/97 87 - 0 · Brilon 0 29 61 / 9 77 28 - 0

Meschede 02 91/99 91 - 0

MESCHEDE

Jüdischer Besuch: Auf
den Spuren seiner Fa-
milie wandelte Eddo
Rosenthal in Mesche-
de. n SEITE 2

HOCHSAUERLAND

„Wir sind Helden“ tre-
ten bei den Zauber-
haften Abenden auf.
Interview mit Mark
Tavassol. n SEITE 3

BRILON

Oldtimer rollen am 14.
Mai wieder durchs
Sauerland. Start und
Ziel der Ausfahrt ist
Brilon. n SEITE 5

BESTWIG

„Schneller umstei-
gen“: Schüler des Be-
rufskolleg Bergkloster
diskutierten über
Atomkraft. n SEITE 9

Wandern für
„Japan-Hilfe“

Bruchhausen. Der SGV
Bruchhausen plant mit der
Freiwilligen Feuerwehr am
Sonntag, 1. Mai, eine Wande-
rung zum Gipfel des Langen-
bergs. Treffpunkt ist um 9.30
Uhr am Kirchplatz. Die Weg-
strecke beträgt etwa 17 Kilo-
meter und ist auch mit Kin-
der- und Bollerwagen gut zu
bewältigen. Von Bruchhausen
aus führt der Weg mit einer
Erfrischungspause am Och-
senkreuz zum Langenberg.
Danach geht es ins Dorf, wo
der Tag beim Feuerwehrhaus
ausklingt. Der Erlös ist für die
„Japan-Hilfe“ Miyuki Seki-
Niggemann gedacht.

Die Ostereier-Suchfahrt
vom Motor-
sportclub

Oberruhr erfreute sich am Karfreitag steigender Teilnehmer-
zahlen. Insgesamt 17 Teams starteten in Meschede auf die
rund 55 Kilometer lange Strecke durchs Sauerland. Die 51 Teil-
nehmer mussten jeweils den genauen Fahrtanweisungen fol-
gen und Aufgaben lösen, um ans Etappenziel zu kommen.
Nach Abschluss der Osterhasen-Suchfahrt folgte die Auswer-
tung am Flugplatz Schüren (Foto). Den Siegerpokal gewann
das Team mit Silke und Holger Grewe.

und zottig. Elias ist mit seinen
elf Monaten das Nesthäkchen
der Truppe – aber dennoch
wortwörtlich der Größte.

Schließlich kommt die
Mühlenkopfschanze in Sicht,
zur Abwechslung wieder eine
Attraktion für Frauchen. Auch
hier wagen sich einige mit
dem Aufzug ins „Krähennest“
und werfen einen respektvol-
len Blick in die Tiefe. Ober-
halb des Wildparks kommen
die Wanderer wieder in Wil-
lingen an. Während sich man-
ches Frauchen die letzten Me-
ter quält, schießen die Hunde
immer noch voller Übermut
über die Wiesen. Dennoch: Es
hat riesig Spaß gemacht und
alle sind sich sicher, es wird
ein Wiedersehen geben.

Für Besonderheiten
sensibilisieren

Das „frühlingshafte Hunde-
wandern mit Jägerlatein“ von
Annette Feldmann ist beson-
ders: Man geht nicht nur ge-
meinsam spazieren, sondern
der Hundehalter wird für sei-
ne Umgebung, seien es die
Flora und Fauna des Waldes,
oder kulturelle Besonderhei-
ten, sensibilisiert. Der Hund
genießt die Gesellschaft sei-
ner Artgenossen, kann seine
sozialen Kompetenzen aus-
bauen und sich richtig austo-
ben. Die Halter profitieren
vom intensiven Zusammen-
sein mit ihrem Tier, können
sich mit anderen Hundehal-
tern austauschen und einiges
über Geschichte und Kultur
der Region erfahren. Info:
www.hundewandertouren.de

Stein geht es, um Interessan-
tes in der Natur zu entdecken:
Tierlosung, Verbissspuren,
ein Meiler und der Höhe-
punkt: ein riesiger Fuchsbau.
Dafür klettern alle auch gerne
mal durchs Unterholz. Eigent-
lich ist es eher ein Dachsbau,
den der Fuchs sich angeeignet
hat, der Dachs ist nun nur
noch Untermieter. Peter Ha-
genacker erzählt von Begeg-
nungen mit dem Dachs und
rät, dem selbstbewussten
Waldbewohner Respekt zu
zollen. Auch die Hunde sind
einem Dachs nicht gewach-
sen, mahnt er zur Vorsicht.

So langsam werden die
Knochen müde, es ist warm,
die Hunde dagegen frisch wie
am Anfang. Jeder Tümpel und
Bach wird von ihnen ausgie-
big erkundet – Dass auch Bri-
ard Elias den Tümpel nicht
verschmäht, sehen seine Be-
sitzerinnen mit gemischten
Gefühlen. Sein Fell ist lang

das Rückhaltebecken hinter
dem Turm geht es los. Nur
nach wenigen hundert Me-
tern gibt es schon wieder et-
was zu gucken: Hier stehen
die Reste des Rommelturms –
dem einzigen Punkt in
Deutschland, von dem aus im
Zweiten Weltkrieg Funkver-
bindung mit Afrika aufge-
nommen werden konnte.

Alle hundert Meter
was Interessantes

Weiter geht es zum Kyrill-
pfad. Schon wieder nichts für
die Vierbeiner, denn obwohl
es einige probieren, Leiter
hoch klettern kann keiner und
unten am Boden ist bald kein
Durchkommen mehr. So keh-
ren die meisten Frauchen
bald zu ihren Hunden zurück
und es geht weiter, an der
Großen Grube vorbei zum
Lütteke Feld. Über Stock und

n Von Kristin Sens
willingen@sauerlandkurier.de

Willingen.
An der Talstation der Ettels-
bergbahn in Willingen: Ein
knappes Dutzend Leute und
ebenso viele Hunde stehen
im Kreis und werfen sich
neugierige Blicke zu, ge-
spannt auf das, was auf sie
zukommt. Mit dem Hund
spazieren gehen, das macht
jeder täglich mehrmals. Aber
in einer großen Gruppe, mit
einem erfahrenen Hunde-
trainer und Jäger an der Sei-
te, die Erfahrung ist neu.

Es geht zur Kabinenbahn,
denn oben auf dem Ettelsberg
soll die Hundetour losgehen.
Die ersten Hunde tapsen lo-
cker in die Bahn – weniger lo-
cker einige Frauchen: „Ich ha-
be Höhenangst“, bekennt
Steffi Büth. Dann kommt Pau-
la. Paula hat zwar keine Hö-
henangst, doch das sich lang-
sam bewegende und schau-
kelnde Ungetüm ist ihr nicht
geheuer. Manches Frauchen
nimmt ihren Hund auf den
Arm – Pech für Paulas Frau-
chen Elke Bockwinkel: Ihr
Hund ist ein Labrador. Oben
angekommen entschädigt ein
Blick ins Waldecker Land und
auf die Briloner Hochebene
für den ersten Stress.

Noch ein paar Verhaltensre-
geln vom Hundetrainer und
Jäger Peter Hagenacker: Hun-
de anleinen, wenn er es an-
sagt, auf Biker und andere
Wanderer Rücksicht nehmen,
den eigenen Hund im Auge
behalten, wenn er frei läuft.
Nach einem Blick auf die
Startrampe der Biker und auf

Wer führt das Rudel an?
Wandern mit Hund – soziales Erlebnis für Zwei- und Vierbeiner

Es geht bergauf. Zum Glück gewähren Peter Hagenackers
(Hundetrainer und Jäger) Erklärungen immer wieder Gele-
genheit zum Verschnaufen. Foto: Kristin Sens

Schulpolitik
in Olsberg

Bigge. Der CDU-Stadtver-
band lädt für Mittwoch, 27.
April, um 19 Uhr in das Hotel
Bigger Hof (geänderter Veran-
staltungsort) ein. Bürgermeis-
ter Wolfgang Fischer infor-
miert über die Schulpolitik. In
der Sitzung des Ausschusses
am 10. Mai werden die Wei-
chen für die Zukunft der
Haupt- und Realschule in Ols-
berg gestellt. Angesichts sin-
kender Schülerzahlen will die
Stadt ein Schulmodell schaf-
fen, das moderne Pädagogik
mit einer dauerhaften Organi-
sationsform verbindet. Zum
Schuljahr 2012/2013 sollen
Haupt- und Realschule ent-
weder zu einer Verbund- oder
einer Gemeinschaftsschule
zusammenwachsen. Nach
den Sommerferien sollen die
Eltern der Dritt- und Viert-
klässler zu ihrer Meinung be-
fragt werden, bevor voraus-
sichtlich im Herbst der Stadt-
rat eine Entscheidung trifft.

Rast für Wanderer
Heringhausen. Bereits zum
dritten Mal hintereinander
bietet die Fußballabteilung
des TuS Valmetal eine Rast-
möglichkeit für alle Wanderer

am 1. Mai an. Am Sportheim
in Heringhausen besteht das
Angebot, bei kühlen Geträn-
ken und heißen Würstchen ei-
ne Pause einzulegen.
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              Das Wetter für die nächsten Tage              

Sonntag, 24.04.2011

Tiefst-
temperatur

Höchst-
temperatur

Montag, 25.04.2011

Tiefst-
temperatur

Höchst-
temperatur

10°C

23°C

Dienstag, 26.04.2011

Tiefst-
temperatur

Höchst-
temperatur

9°C

23°CMB

10°C

23°C

SK
die gute

Sonntagslektüre
www.sauerlandkurier.de

Gartenmöbel & 
Teak-Accessoires
www.ambientehome.de


